
#Isaak und Ismael
Aber die Geburt Isaaks führte auch ein ganz neues Element in das Haus Abrahams ein.
 Der Sohn der Freien brachte den wahren Charakter des Sohnes der Magd bald ans 
Licht. Isaak war für das Haus Abrahams grundsätzlich das, was die 
Einpflanzung der neuen Natur in die Seele eines Sünders bedeutet. Ismael wurde nicht 
verändert, sondern Isaak wurde geboren. Der Sohn der Magd konnte nie etwas 
anderes werden als das, was er war. Er mochte zu einem großen Volk 
werden, mochte in der Wüste wohnen, ein guter Bogenschütze sein und sogar der 
Vater von zwölf Fürsten werden, aber er blieb immer der Sohn der Magd. Andererseits 
mochte Isaak noch so schwach und verachtet sein, er war dennoch der 
Sohn der Freien. Seine Stellung und sein Charakter, seine Vorrechte und seine 
Hoffnungen, alles hatte er von dem Herrn empfangen. „Was aus dem Fleisch geboren 
ist, ist Fleisch, und was aus dein Geist geboren ist, ist Geist“ (Joh 
3,6). 


